Detailplanung fur Erstaufforstung und Wiederaufforstung nach Teil A und B

Unternehmensnummer
(12- oder 14stellig - siehe Kurzinfo)*:

=

Wieviel Anteile % Laub- oder Nadelbaum?

Laubbaum 0
Nadelbaum 0
Summe 0 (Summe muss 100% ergeben)

Welcher Waldentwicklungstyp (WET) kommt in Frage (WET verfarbt sich)? Bitte auf die jeweilige WET-Bezeichnung klicken.

Bezeichnung

Baumartenanteile nach WET-RL/ angepasst auf Vorgaben der
Forder-Richtlinie [Abkurzungsverzeichnis  Baumarten

MaBnahme

1 | WET Buchen-Laubbaum-Mischwald | Bu 40-80, sLb 0-40, Nb 0-20 Erst- und Wiederaufforstung,
2 | WET Buchen-Nadelbaum-Mischwald | Bu 40-80, sLb 0-20, Nb 20-50 Erst- und Wiederaufforstung
3 | WET Stieleichen-Mischwald | SEi 60-80, sLb 10-40, Nb 0-30 Erst- und Wiederaufforstung
4 | WET Traubeneichen-Mischwald | TEi 60-90, sLb 10-40, Nb 0-20 Erst- und Wiederaufforstung
5 | WET Buntlaubbaum-Mischwald | Lb 80-100, Nb 0-20 Erst- und Wiederaufforstung
6 | WET Pappel-Mischwald | HPa 50, sLb 50 Erst- und Wiederaufforstung
7 | WET Fichten-Mischwald | Fi (sNb) 60, Bu (sLb) 40 Erst- und Wiederaufforstung
8 | WET Fichten ZIEL Tannen-Mischwald | Ta 30-70, sNb 0-40, Lb 30-50 Wiederaufforstung
9 | WET Labile Fichte ZIEL Buchen-Mischwald | Bu 40-70, sLb 20-40, Nb 0-30 Wiederaufforstung
10 | WET Tannen-Mischwald | Ta 30-70, sNb 0-40, Lb 30-50 Erst- und Wiederaufforstung
11 | WET Douglasien-Mischwald | Dgl 50, sNb 0-10, Lb 40-50 Erst- und Wiederaufforstung
12 | WET Kiefern-Mischwald | Kie 50-60, sNb 0-10, Lb 40 Erst- und Wiederaufforstung
13a || WET Kiefer ZIEL Buchen-Mischwald || Bu 40-80, sLb 0-50, Nb 0-50 Wiederaufforstung
13b | WET Kiefer ZIEL Tannen-Mischwald | Ta 30-70, sNb 0-40, Lb 30-50 Wiederaufforstung

Aktuelle Seite drucken |

Detaillierte Informationen zum WET finden Sie unter

Richtlinie landesweiter Waldentwicklungstypen

Stand 01.06.2025



http://forstbw.de/fileadmin/forstbw_mediathek/forstbw_praxis/wet/ForstBW_Waldentwicklung_web.pdf
Erläuterung
Falls Sie noch keine Unternehmensnummer haben, können Sie diese bei der für Sie zuständigen unteren Landwirtschaftsbehörde beantragen. Das Formular finden Sie auch auf dem Förderwegweiser des Ministeriums. Die Unternehmensnummer (BNRZD) finden Sie auf ihrem Bescheid der unteren Landwirtschaftsbehörde. Die Unternehmensnummer kann 12- oder 14-stellig sein. Die 12-stellige Unternehmensnummer entspricht der 14-stelligen Unternehmensnummer ohne die letzten beiden Ziffern.


zu Detailplanung  WET

Clef ITTTTTTIT]

Waldort bzw. Gemarkung/FIst-Nr.:

1 WET Buchen-Laubbaum-Mischwald

Es handelt sich um einen FFH-LebensraumtypOnein Oja

Pflanzflache:

o

Anzahl Pflanzen: 0

Stiick

D Ich habe die Hinweise zu den FFH-
Lebensraumtypvorgaben, Mischungsformen und
Grof3pflanzen zur Kenntnis genommen.

Baumart
*(nicht heimisch, max. Flachenanteil 49%)

Rahmen

BA-Anteil% an
Gesamtflache

Planung

(%) Pflanzverband

Stiick/Flache

forderfahige
Pflanzenzahl/
Flache

|Buche (Rotbuche) (2 x 1 m)

Einzelnachweis fiir Saat/GroRpflanzen
Vorhandener Anteil Naturverjingung

40-80

| X |

[ 1
[ 1

sonstiger Laubbaum

|bitte auswahlen

|bitte auswahlen

bitte auswahlen

|bitte auswahlen

Einzelnachweis fiir Saat/GroRpflanzen
Vorhandener Anteil Naturverjungung

X X X X

[ ]
]

Nadelbaum

|bitte auswahlen

|bitte auswahlen

|bitte auswahlen

|bitte auswahlen

Einzelnachweis fir Saat/GroRpflanzen
Vorhandener Anteil Naturverjungung

X X X X

[ ]
[

Summe

100

|bitte Schaltflache fir die Zuwendungsberechnung aktivieren |

(O Lbh-Typ (mind. 80% Laubholzanteil auf der Flache)

Berechnung der Zuwendung fur Lbh-Typ (1,80 €/Stlick)

Grundférdersatz

€/Stck
1,80

Anzahl

ergibt €

zertifizierte Pflanzen

0,10

0,00

Wildlinge

0,50

[ |
[ ]

0,00

Voraussichtl. Nettokosten Saat/GroR3pfl.

[ ]

Summe Zuwendung

0,00

Zusatzangaben bei Wiederaufforstung:

Umbau von Nadelreinbestand oder nicht standortsgerechtem oder nicht klimatolerantem Bestand in einen stabilen
naturnahen Laub- und Mischwald

Wiederherstellung in einen stabilen naturnahen Laub- und Mischbestand als Folge von
Sonstigem Naturereignis:

Eschentriebsterben

Entwicklung zu einem stabilen naturnahen Bodenschutzwald im Privatwald < 200 ha (innerhalb

Bodenschutzwaldkulisse)

Weiterentwicklung eines naturnahen Bestandes zu einem naturnahen stabilen und strukturreichen Laub- und
Mischbestand unter der MalRgabe, dass eine Anreicherung mit klimatoleranten Mischbaumarten erfolgt

|Aktue|le Seite drucken | |

zu Detailplanung WET

Stand 01.06.2025


https://foerderung.landwirtschaft-bw.de/pb/site/pbs-bw-new/get/documents/MLR.LEL/PB5Documents/mlr/Foerderwegweiser/Nachhaltige_Waldwirtschaft/Antrag/C_F%C3%B6rderantr%C3%A4ge_Unterlagen_14-20/Merkbl%C3%A4tter/Anlage_1_Waermeklimat_Eignung.pdf?attachment=true

[ wosmmnswer | [o[o] [ [ [ [ [[[[]]

Waldort bzw. Gemarkung/FIst-Nr.:

2 WET Buchen-Nadelbaum-Mischwald
Es handelt sich um einen FFH-LebensraumtypOnein Oja

Pflanzflache: |:| ha D Ich habe die Hinweise zu den FFH-
Lebensraumtypvorgaben, Mischungsformen

Anzahl Pflanzen: 0 Stuck und GroRRpflanzen zur Kenntnis genommen.
BA-Anteil% an
Gesamtflache

Baumart Planung forderfahige

*(nicht heimisch, max. Flachenanteil 49%%) Rahmen (%) Pflanzverband | Stiick/Flache PfIaFnlg(e;rr\]zeahI/

[Buche (Rotbuche) (2 x 1 m) | I |1 [ X | |

Einzelnachweis fiir Saat/GroRpflanzen 40-80 |:]

Vorhandener Anteil Naturverjingung |:]

sonstiger Laubbaum

|bitte auswahlen | | | [ | X | |

|bitte auswahlen | | | | [ X | |

[bitte auswahlen | 020 | | 18X |

|bitte auswahlen I I [ [ [ x| I

Einzelnachweis fur Saat/GroRpflanzen [ ]

Vorhandener Anteil Naturverjiingung [ ]

Nadelbaum

[Tanne (WeiBtanne) (3 x 2-1,5 m) I I || [ x| |

|bitte auswahlen | | | [ [ x| |

bitte auswahlen | 20-50 | | | [ I |

|bitte auswahlen I I [ [ [ x| |

Einzelnachweis fur Saat/Gro3pflanzen :]

Vorhandener Anteil Naturverjingung :]

Summe 100 0 0 0

|bitte Schaltflache fiir die Zuwendungsberechnung aktivieren |
O Misch-Typ (mind. 40% Laubholzanteil auf der Flache)

(O Lbh-Typ (mind. 80% Laubholzanteil auf der Flache)

Berechnung der Zuwendung fir Misch-Typ (1,70 €/Stiick) oder Lbh-Typ (1,80 €/Stlick)

€/Stck Anzahl ergibt €
Grundfordersatz 1,70 0. 1,80 0
zertifizierte Pflanzen 0,10 I:I 0,00
Zuschlag WeiRltanne (nicht fiir Wildlinge) 0,10 [ ] 0,00
wildlinge 0,50 [ ] 0,00
Voraussichtl. Nettokosten Saat/Grof3pfl. |:| 0,00
Summe Zuwendung 0,00

Zusatzangaben bei Wiederaufforstung:

Umbau von Nadelreinbestand oder nicht standortsgerechtem oder nicht klimatolerantem Bestand in einen
stabilen naturnahen Laub- und Mischwald

Wiederherstellung in einen stabilen naturnahen Laub- und Mischbestand als Folge von

E] Eschentriebsterben E] Sonstigem Naturereignis:
Entwicklung zu einem stabilen naturnahen Bodenschutzwald im Privatwa a (innerha
Bodenschutzwaldkulisse)

Weiterentwicklung eines naturnahen Bestandes zu einem naturnahen stabilen und strukturreichen Laub- und
Mischbestand unter der MalRgabe, dass eine Anreicherung mit klimatoleranten Mischbaumarten erfolgt

Aktuelle Seite drucken | | zu Detailplanung WET Stand 01.06.2025



https://foerderung.landwirtschaft-bw.de/pb/site/pbs-bw-new/get/documents/MLR.LEL/PB5Documents/mlr/Foerderwegweiser/Nachhaltige_Waldwirtschaft/Antrag/C_F%C3%B6rderantr%C3%A4ge_Unterlagen_14-20/Merkbl%C3%A4tter/Anlage_1_Waermeklimat_Eignung.pdf?attachment=true

[ ompanng wer e TTTTIIT11]

Waldort bzw. Gemarkung/FIst-Nr.:

3 WET Stieleichen-Mischwald
Es handelt sich um einen FFH-Lebensraumtyp nein Oja

Pflanzflache: ha D Ich habe die Hinweise zu den FFH-
Lebensraumtypvorgaben, Mischungsformen
Anzahl Pflanzen: 0 Stuck und GroR3pflanzen zur Kenntnis genommen.
BA-Anteil% an
Gesamtflache
B t Planun forderfahige
aumart x . Rahmen 9| pflanzverband | Stiick/Flache | Pflanzenzahl/
*(nicht heimisch, max. Flachenanteil 49%) (%) Flache
[Stieleiche (2-3 x 1 m) | | | [ I ]
Einzelnachweis fur Saat/GroR3pflanzen 60-80 :]
Vorhandener Anteil Naturverjiingung |:]
sonstiger Laubbaum
bitte auswahlen | | | [FXx |
|bitte auswahlen | | | | [Fx |
|bitte auswahlen | 10-40 | | | [ x| |
|bitte auswahlen | I | | [ | |
Einzelnachweis fiir Saat/GroRpflanzen |:]
Vorhandener Anteil Naturverjingung
Nadelbaum
|bitte auswahlen | I | ] ["x | I
|bitte auswahlen | I | ] ["x | |
|bitte auswahlen | 030 | | | |'x | |
|bitte auswahlen | I | [ [ x| |
Einzelnachweis flir Saat/Gro3pflanzen
Vorhandener Anteil Naturverjingung
Summe 100

| bitte Schaltflache fur die Zuwendungsberechnung aktivieren |

O Misch-Typ (mind. 40% Laubholzanteil auf der Flache)
O Lbh-Typ (mind. 80% Laubholzanteil auf der Flache)

Berechnung der Zuwendung fur Misch-Typ (1,70 €/Stlick) oder Lbh-Typ (1,80 €/Stlick)
€/Stck Anzahl ergibt €
Grundfordersatz 1,70 0.1,80 0
zertifizierte Pflanzen 0,10 |:| 0,00
Zuschlag Weildtanne (nicht fiir Wildlinge) 0,10 |:| 0,00
wildlinge 0,50 [ ] 0,00
Wuchshiillen Stieleiche |= 3,00 [ ] 0,00
Voraussichtl. Nettokosten Saat/Grof3pfi. |—| 0,00
Summe Zuwendung 0,00

Zusatzangaben bei Wiederaufforstung:

Umbau von Nadelreinbestand oder nicht standortsgerechtem oder nicht klimatolerantem Bestand in einen stabilen
naturnahen Laub- und Mischwald

Wiederherstellung in einen stabilen naturnahen Laub- und Mischbestand als Folge von
[ ] Eschentriebsterben [ _|Sonstigem Naturereignis:

Entwicklung zu einem stabilen naturnahen Bodenschutzwald im Privatwald < 200 ha (innerhalb
Bodenschutzwaldkulisse)

Weiterentwicklung eines naturnahen Bestandes zu einem naturnahen stabilen und strukturreichen Laub- und
Mischbestand unter der MaRgabe, dass eine Anreicherung mit klimatoleranten Mischbaumarten erfolgt

|Aktuelle Seite drucken | | zu Detailplanung WET Stand 01.06.2025



https://foerderung.landwirtschaft-bw.de/pb/site/pbs-bw-new/get/documents/MLR.LEL/PB5Documents/mlr/Foerderwegweiser/Nachhaltige_Waldwirtschaft/Antrag/C_F%C3%B6rderantr%C3%A4ge_Unterlagen_14-20/Merkbl%C3%A4tter/Anlage_1_Waermeklimat_Eignung.pdf?attachment=true
Erläuterung
Ab dem 01.01.2024 ist eine Förderung erdölbasierter Wuchshüllen nicht mehr möglich.

Für die Förderung von Wuchshülen gelten bis auf Weiteres folgende Vorgaben:
Die Produkte müssen...
... aus nachwachsenden (nicht fossilen) Rohstoffen bestehen.
... über einen geschlossenen Korpus verfügen, der die Pflanze umgibt und genügend lichtdurchlässig ist.
... ein günstiges Innenklima bieten, welche den Anwuchserfolg der Pflanze und die Wachstumsbedingungen verbessert, aber Überhitzung vermeidet.
... die notwendige Stabilität und Verankerungsmöglichkeit während des Wachstums bis zu einer Pflanzenhöhe von 1,20 m aufweisen.
... einen ausreichenden Schutz vor der Konkurrenzvegetation bieten und auch bei ausgeprägter Konkurrenzvegetation ausreichend sichtbar sein (Kultursicherung).



[ oerng e DOEEENEEEEEN

Waldort bzw. Gemarkung/FIst-Nr.:

4 WET Traubeneichen-Mischwald
Es handelt sich um einen FFH-LebensraumtypO nein@ja

Pflanzflache: I:Iha D Ich habe die Hinweise zu den FFH-

Lebensraumtypvorgaben, Mischungsformen
Anzahl Pflanzen: 0 Stuck und GroRpflanzen zur Kenntnis genommen.

BA-Anteil% an
Gesamtflache

forderfahige
Pflanzverband Stiick/Flache Pflanzenzahl/
Flache

Baumart Planung
*(nicht heimisch, max. Flachenanteil 49%) Rahmen (%)

|Traubeneiche (2-3 x 1 m) | X
Einzelnachweis fiir Saat/GroRpflanzen 60-90

Vorhandener Anteil Naturverjingung

111

sonstiger Laubbaum

|bitte auswéhlen | | | [ x| |

[bitte auswahlen | | || [ x| |

|bitte auswéhlen |10-40 | | [ x| I

|bitte auswéhlen | | | | || |

Einzelnachweis fiir Saat/GroRpflanzen [ ]

Vorhandener Anteil Naturverjingung

Nadelbaum

|bitte auswahlen | | [ | x| |

|bitte auswahlen | | | | | |

|bitte auswahlen | 0-20 | [ [ x | I

|bitte auswahlen | I [ [ x| |

Einzelnachweis fir Saat/GroRpflanzen [ ]

Vorhandener Anteil Naturverjiingung [ ]

Summe 100
[bitte Schaltflache fiir die Zuwendungsberechnung aktivieren |

O Lbh-Typ (mind. 80% Laubholzanteil auf der Flache)
Berechnung der Zuwendung fur Lbh-Typ (1,80 €/Stiick)
€/Stck Anzahl ergibt €

Grundférdersatz 1,80 0

zertifizierte Pflanzen 0,10 |:| 0,00
wildlinge 0,50 [ ] 0,00
Wuchshiillen Traubeneiche |= 3,00 [ ] 0,00
Voraussichtl. Nettokosten Saat/Grof3pfi.

Summe Zuwendung 0,00

Zusatzangaben bei Wiederaufforstung:

Umbau von Nadelreinbestand oder nicht standortsgerechtem oder nicht klimatolerantem Bestand in einen stabilen
naturnahen Laub- und Mischwald

Wiederherstellung in einen stabilen naturnahen Laub- und Mischbestand als Folge von
[_|Eschentriebsterben  [_] Sonstigem Naturereignis: |

Entwicklung zu einem stabilen naturnahen Bodenschutzwald im Privatwald < 200 ha (innerhalb
Bodenschutzwaldkulisse)

Weiterentwicklung eines naturnahen Bestandes zu einem naturnahen stabilen und strukturreichen Laub- und
Mischbestand unter der MaRgabe, dass eine Anreicherung mit klimatoleranten Mischbaumarten erfolgt

|Aktuelle Seite drucken | | zu Detailplanung WET | Stand 01.06.2025



https://foerderung.landwirtschaft-bw.de/pb/site/pbs-bw-new/get/documents/MLR.LEL/PB5Documents/mlr/Foerderwegweiser/Nachhaltige_Waldwirtschaft/Antrag/C_F%C3%B6rderantr%C3%A4ge_Unterlagen_14-20/Merkbl%C3%A4tter/Anlage_1_Waermeklimat_Eignung.pdf?attachment=true
Erläuterung
Ab dem 01.01.2024 ist eine Förderung erdölbasierter Wuchshüllen nicht mehr möglich.

Für die Förderung von Wuchshülen gelten bis auf Weiteres folgende Vorgaben:
Die Produkte müssen...
... aus nachwachsenden (nicht fossilen) Rohstoffen bestehen.
... über einen geschlossenen Korpus verfügen, der die Pflanze umgibt und genügend lichtdurchlässig ist.
... ein günstiges Innenklima bieten, welche den Anwuchserfolg der Pflanze und die Wachstumsbedingungen verbessert, aber Überhitzung vermeidet.
... die notwendige Stabilität und Verankerungsmöglichkeit während des Wachstums bis zu einer Pflanzenhöhe von 1,20 m aufweisen.
... einen ausreichenden Schutz vor der Konkurrenzvegetation bieten und auch bei ausgeprägter Konkurrenzvegetation ausreichend sichtbar sein (Kultursicherung).



2u Detaiplanung WET Clef [TTTTTTIT]

Waldort bzw. Gemarkung/FIst-Nr.:

5 WET Buntlaubbaum-Mischwald
Es handelt sich um einen FFH-LebensraumtypOnein Oja

Pflanzflache: I:I ha D Ich habe die Hinweise zu den FFH-

Lebensraumtypvorgaben, Mischungsformen und

Anzahl Pflanzen: 0 Stuck GrofRpflanzen zur Kenntnis genommen.
BA-Anteil% an
Gesamtflache
B ¢ Planun forderfahige
aumart , . Rahmen 9 | Pflanzverband Stiick/Flache | Pflanzenzahl/
*(nicht heimisch, max. Flachenanteil 49%) (%) Fliche
Laubbaum
|bitte auswahlen | | | | [ x| |
|bitte auswahlen | I | | [ x| |
|bitte auswahlen |80-100 | | | | X | |
|bitte auswahlen | I | | [ x| |
Einzelnachweis fir Saat/Gro3pflanzen :]
Vorhandener Anteil Naturverjingung :]
Nadelbaum
bitte auswahlen | | | | | | |
|bitte auswéhlen I | | | [ x| |
|bitte auswahlen | 020 | | 10| |
|bitte auswahlen | | | | [ x| |
Einzelnachweis fiir Saat/GroRpflanzen [ ]
Vorhandener Anteil Naturverjingung
Summe 100
|bitte Schaltflache fiir die Zuwendungsberechnung aktivieren |
(O Lbh-Typ (mind. 80% Laubholzanteil auf der Flache)
Berechnung der Zuwendung fir Lbh-Typ (1,80 €/Stlick)
€/Stck Anzahl ergibt €
Grundférdersatz 1,80 0
zertifizierte Pflanzen 0,10 0,00
Wildlinge 0,50 0,00
Voraussichtl. Nettokosten Saat/Grof3pfl. |:|
Summe Zuwendung 0,00

Zusatzangaben bei Wiederaufforstung:

Umbau von Nadelreinbestand oder nicht standortsgerechtem oder nicht klimatolerantem Bestand in einen stabilen
naturnahen Laub- und Mischwald

Wiederherstellung in einen stabilen naturnahen Laub- und Mischbestand als Folge von
[ ] Eschentriebsterben [ ] sonstigem Naturereignis:

Entwicklung zu einem stabilen naturnahen Bodenschutzwald im Privatwald < 200 ha (innerhalb
Bodenschutzwaldkulisse)

Weiterentwicklung eines naturnahen Bestandes zu einem naturnahen stabilen und strukturreichen Laub- und
Mischbestand unter der MaRRgabe, dass eine Anreicherung mit klimatoleranten Mischbaumarten erfolgt

|Aktue|le Seite drucken | | zu Detailplanung WET

Stand 01.06.2025


https://foerderung.landwirtschaft-bw.de/pb/site/pbs-bw-new/get/documents/MLR.LEL/PB5Documents/mlr/Foerderwegweiser/Nachhaltige_Waldwirtschaft/Antrag/C_F%C3%B6rderantr%C3%A4ge_Unterlagen_14-20/Merkbl%C3%A4tter/Anlage_1_Waermeklimat_Eignung.pdf?attachment=true

zu Detailplanung  WET

Clef ITTTTTTIT]

Waldort bzw. Gemarkung/Flst-Nr.:

6 WET Pappel-Mischwald

Pflanzflache:

[

Ich habe die Hinweise zu den FFH-
Lebensraumtypvorgaben, Mischungsformen und

Anzahl Pflanzen: 0 Stiick GroBpflanzen zur Kenntnis genommen.
BA-Anteil% an
Gesamtflache
Baumart Rahmen Planung Pflanzverband Stiick/Flache g’?lgjnezréﬁgiz?hell
*(nicht heimisch, max. Flachenanteil 49%) (%) Flache
|bitte auswahlen I I | | [ X | |
Einzelnachweis fur Saat/Grof3pflanzen 50 |:]
Vorhandener Anteil Naturverjingung |:]
sonstiger Laubbaum
|bitte auswahlen I I | | | X | |
|bitte auswahlen | I | | | X | |
|bitte auswahlen | s0 | | | | X | |
|bitte auswahlen | I | | | X | |
Einzelnachweis fiir Saat/Grof3pflanzen :]
Vorhandener Anteil Naturverjingung :]
Summe 100
|bitte Schaltflache fiir die Zuwendungsberechnung aktivieren |
O Lbh-Typ (mind. 80% Laubholzanteil auf der Flache)
Berechnung der Zuwendung fiir Lbh-Typ (1,80 €/Stlck)
€/Stck Anzahl ergibt €
Grundfordersatz 1,80 0
zertifizierte Pflanzen 0,10 |:| 0,00
Wildlinge 0,50 0,00
Voraussichtl. Nettokosten Saat/GroR3pfil. |:|
Summe Zuwendung 0,00

Zusatzangaben bei Wiederaufforstung:

l:‘ Umbau von Nadelreinbestand oder nicht standortsgerechtem oder nicht klimatolerantem Bestand in einen stabilen
naturnahen Laub- und Mischwald

Wiederherstellung in einen stabilen naturnahen Laub- und Mischbestand als Folge von
[ ] sonstigem Naturereignis:

[ ] Eschentriebsterben

Entwicklung zu einem stabilen naturnahen Bodenschutzwald im Privatwald < 200 ha (innerhalb

Bodenschutzwaldkulisse)

Weiterentwicklung eines naturnahen Bestandes zu einem naturnahen stabilen und strukturreichen Laub- und
Mischbestand unter der MalRgabe, dass eine Anreicherung mit klimatoleranten Mischbaumarten erfolgt

|Aktuelle Seite drucken | |

zu Detailplanung WET

Stand 01.06.2025


https://foerderung.landwirtschaft-bw.de/pb/site/pbs-bw-new/get/documents/MLR.LEL/PB5Documents/mlr/Foerderwegweiser/Nachhaltige_Waldwirtschaft/Antrag/C_F%C3%B6rderantr%C3%A4ge_Unterlagen_14-20/Merkbl%C3%A4tter/Anlage_1_Waermeklimat_Eignung.pdf?attachment=true

zu Detailplanung  WET

lef [ITTTTTTT]

Waldort bzw. Gemarkung/FIst-Nr.:

7 WET Fichten-Mischwald

Es handelt sich um einen FFH-LebensraumtypOnein Oja

Pflanzflache: 5,00 ha

O

Anzahl Pflanzen: 0

Stiick

Ich habe die Hinweise zu den FFH-
Lebensraumtypvorgaben, Mischungsformen
und GroRpflanzen zur Kenntnis genommen.

Baumart
*(nicht heimisch, max. Flachenanteil 49%)

BA-Anteil% an
Gesamtflache

Planung

Rahmen (%)

Pflanzverband

forderfahige
Pflanzenzahl/
Flache

Stiick/Flache

|Fichte (2-3 x 2 m)

sonstiger Nadelbaum

bitte auswéhlen

bitte auswahlen

60

|bitte auswéhlen

bitte auswéhlen

X X X X

Einzelnachweis fiir Saat/Grol3pflanzen
Vorhandener Anteil Naturverjiingung

[
[ ]

|Buche (Rotbuche) (2 x 1 m)

X

sonstiger Laubbaum

|bitte auswahlen

|bitte auswahlen

40

bitte auswahlen

bitte auswahlen

X X X X

Einzelnachweis fiir Saat/Gro3pflanzen
Vorhandener Anteil Naturverjingung

L]

Summe

100 0

|bitte Schaltflache fir die Zuwendungsberechnung aktivieren |

O Misch-Typ (mind. 40% Laubholzanteil auf der Flache)

Grundférdersatz

€/Stck
1,70

Berechnung der Zuwendung fir Misch-Typ (1,70 €/Stiick)

Anzahl

ergibt €

zertifizierte Pflanzen

0,10

0,00

Zuschlag Weil3tanne (nicht fiir Wildlinge)

0,10

0,00

Wildlinge (max 10.000 Stiick/ha)

0,50

i

0,00

Voraussichtl. Nettokosten Saat/Grof3pfl.

L

Summe Zuwendung

0,00

[ ] Eschentriebsterben

Bodenschutzwaldkulisse)

Zusatzangaben bei Wiederaufforstung:

[ ] sonstigem Naturereignis:

Umbau von Nadelreinbestand oder nicht standortsgerechtem oder nicht klimatolerantem Bestand in einen stabilen
naturnahen Laub- und Mischwald

Wiederherstellung in einen stabilen naturnahen Laub- und Mischbestand als Folge von

Entwicklung zu einem stabilen naturnahen Bodenschutzwald im Privatwald < 200 ha (innerhalb

Weiterentwicklung eines naturnahen Bestandes zu einem naturnahen stabilen und strukturreichen Laub- und
Mischbestand unter der MaRgabe, dass eine Anreicherung mit klimatoleranten Mischbaumarten erfolgt

|Aktue||e Seite drucken | |

zu Detailplanung WET

Stand 01.06.2025


https://foerderung.landwirtschaft-bw.de/pb/site/pbs-bw-new/get/documents/MLR.LEL/PB5Documents/mlr/Foerderwegweiser/Nachhaltige_Waldwirtschaft/Antrag/C_F%C3%B6rderantr%C3%A4ge_Unterlagen_14-20/Merkbl%C3%A4tter/Anlage_1_Waermeklimat_Eignung.pdf?attachment=true

zu Detailplanung  WET

Clel TITTTTTTT]

Waldort bzw. Gemarkung/FIst-Nr.:

8 WET Fichte ZIEL Tannen-Mischwald (nur wiederaufforstung méglich)

Es handelt sich um einen FFH-Lebensraumtyp Onein Oja

Pflanzflache:

I

Anzahl Pflanzen: 0

Stiick

O

Ich habe die Hinweise zu den FFH-
Lebensraumtypvorgaben, Mischungsformen
und GroRRpflanzen zur Kenntnis genommen.

Baumart
*(nicht heimisch, max. Flachenanteil 49%)

BA-Anteil% an
Gesamtflache

Rahmen

Planung

(%)

Pflanzverband

Stiick/Flache

forderfahige
Pflanzenzahl/
Flache

|WeiRtanne (3 x 2-1,5 m)

[ X |

Einzelnachweis flir Saat/GroRpflanzen
Vorhandener Anteil Naturverjiingung

30-70

[ 1
[ ]

sonstiger Nadelbaum

bitte auswahlen

[bitte auswahlen

|bitte auswéhlen

|bitte auswahlen

Einzelnachweis fiir Saat/Gro3pflanzen
Vorhandener Anteil Naturverjingung

X X X X

il

Laubbaum

bitte auswéhlen

|bitte auswéhlen

|bitte auswahlen

30-50

|bitte auswéhlen

X X X X

Einzelnachweis flir Saat/Grof3pflanzen
Vorhandener Anteil Naturverjingung

Il

Summe

100

|bitte Schaltflache fir die Zuwendungsberechnung aktivieren |

O Misch-Typ (mind. 40% Laubholzanteil auf der Flache bzw. mind.

30% Laubholz und 30% Tanne)

Berechnung der Zuwendung fur Misch-Typ (1,70 €/Stick)

€/Stck Anzahl ergibt €
Grundfordersatz 1,70 0
zertifizierte Pflanzen 0,10 0,00
Zuschlag WeiRRtanne (nicht fiir Wildiinge) 0,10 [ ] 0,00
Wildlinge 0,50 [ ] 0,00
Voraussichtl. Nettokosten Saat/Grof3pfi. |:|
Summe Zuwendung 0,00

E] Eschentriebsterben

Bodenschutzwaldkulisse)

Zusatzangaben bei Wiederaufforstung:

[ ] Sonstigem Naturereignis: |

Umbau von Nadelreinbestand oder nicht standortsgerechtem oder nicht klimatolerantem Bestand in einen stabilen
naturnahen Laub- und Mischwald

Wiederherstellung in einen stabilen naturnahen Laub- und Mischbestand als Folge von

Entwicklung zu einem stabilen naturnahen Bodenschutzwald im Privatwald < 200 ha (innerhalb

Weiterentwicklung eines naturnahen Bestandes zu einem naturnahen stabilen und strukturreichen Laub- und
Mischbestand unter der MalRgabe, dass eine Anreicherung mit klimatoleranten Mischbaumarten erfolgt

|Aktuelle Seite drucken | |

zu Detailplanung WET

Stand 01.06.2025


https://foerderung.landwirtschaft-bw.de/pb/site/pbs-bw-new/get/documents/MLR.LEL/PB5Documents/mlr/Foerderwegweiser/Nachhaltige_Waldwirtschaft/Antrag/C_F%C3%B6rderantr%C3%A4ge_Unterlagen_14-20/Merkbl%C3%A4tter/Anlage_1_Waermeklimat_Eignung.pdf?attachment=true

| zu Detailplanung  WET |

el [TTTTTTIT]

Waldort bzw. Gemarkung/FIst-Nr.:

9 WET Labile Fichte ZIEL Buchen-Mischwald (nur wiederaufforstung moglich)

Pflanzflache:

[ Jne

Anzahl Pflanzen: 0 Stick

O

Ich habe die Hinweise zu den FFH-
Lebensraumtypvorgaben, Mischungsformen
und GroRpflanzen zur Kenntnis genommen.

Baumart
*(nicht heimisch, max. Flachenanteil 49%)

BA-Anteil% an
Gesamtflache

Rahmen

Planung
(%)

forderfahige
Pflanzenzahl/
Flache

Pflanzverband Stiick/Flache

[Buche (Rotbuche) (2 x 1 m) |
Einzelnachweis fir Saat/GroR3pflanzen
Vorhandener Anteil Naturverjingung

40-70

x|

[ |
[

sonstiger Laubbaum
[bitte auswéhlen

[bitte auswahlen
|bitte auswahlen
|bitte auswahlen

|
|
| 20-40
|

Einzelnachweis flir Saat/GroR3pflanzen
Vorhandener Anteil Naturverjingung

X X X X

1

Nadelbaum

[bitte auswéhlen I

|bitte auswahlen |
|
|

[bitte auswéhlen

|bitte auswahlen

Einzelnachweis fiir Saat/GroR3pflanzen
Vorhandener Anteil Naturverjiungung

X X X X

[
[

Summe 100

[bitte Schaltflache fiir die Zuwendungsberechnung aktivieren |

O Misch-Typ (mind. 40% Laubholzanteil auf der Flache)

(O Lbh-Typ (mind. 80% Laubholzanteil auf der Flache)

Berechnung der Zuwendung fir Misch-Typ (1,40 €/Stiick) oder Lbh-Typ (1,80 €/Stlick)
€/Stck Anzahl ergibt €
Grundférdersatz 1,400.1,80 0
zertifizierte Pflanzen 0,10 I:I 0,00
Zuschlag Weil3tanne (nicht fiir Wildlinge) 0,10 I:I 0,00
Wildlinge 0,50 [ ] 0,00
Voraussichtl. Nettokosten Saat/Grof3pfl. |:| 0,00
Summe Zuwendung 0,00

Zusatzangaben bei Wiederaufforstung:
naturnahen Laub- und Mischwald
[ ] Eschentriebsterben

Bodenschutzwaldkulisse)

[ ] Sonstigem Naturereignis:

Umbau von Nadelreinbestand oder nicht standortsgerechtem oder nicht klimatolerantem Bestand in einen stabilen

Wiederherstellung in einen stabilen naturnahen Laub- und Mischbestand als Folge von

Entwicklung zu einem stabilen naturnahen Bodenschutzwald im Privatwald < 200 ha (innerhalb

Weiterentwicklung eines naturnahen Bestandes zu einem naturnahen stabilen und strukturreichen Laub- und
Mischbestand unter der MaRRgabe, dass eine Anreicherung mit klimatoleranten Mischbaumarten erfolgt

|Aktue|le Seite drucken | |

zu Detailplanung WET

Stand 01.06.2025


https://foerderung.landwirtschaft-bw.de/pb/site/pbs-bw-new/get/documents/MLR.LEL/PB5Documents/mlr/Foerderwegweiser/Nachhaltige_Waldwirtschaft/Antrag/C_F%C3%B6rderantr%C3%A4ge_Unterlagen_14-20/Merkbl%C3%A4tter/Anlage_1_Waermeklimat_Eignung.pdf?attachment=true

| zu Detailplanung WET

lel TITTTTTTT]

Waldort bzw. Gemarkung/FIst-Nr.:

10 WET Tannen-Mischwald
Es handelt sich um einen FFH-Lebensraumtyp Onein Oja

Pflanzflache: ha ]

Anzahl Pflanzen: 0 Stick

Ich habe die Hinweise zu den FFH-
Lebensraumtypvorgaben, Mischungsformen
und GroRRpflanzen zur Kenntnis genommen.

BA-Anteil% an
Gesamtflache

Baumart Planung
*(nicht heimisch, max. Flachenanteil 49%) Rahmen (%)

Pflanzverband

Stiick/Flache Pflanzenzahl/

forderfahige

Flache

|WeiRtanne (3 x 2-1,5 m) | I [

Einzelnachweis fiir Saat/GroRRpflanzen 30-70 :]

Vorhandener Anteil Naturverjiingung

sonstiger Nadelbaum

|bitte auswahlen

Ibitte auswahlen

|
|bitte auswahlen |
|
|

|bitte auswahlen

X X X X

Einzelnachweis flur Saat/GroR3pflanzen

Vorhandener Anteil Naturverjiingung [ ]

Laubbaum

[bitte auswahlen

[bitte auswahlen

| |
| |
|bitte auswahlen | 3050 |
[bitte auswahlen | |

X X X X

Einzelnachweis fiir Saat/GroRpflanzen [ ]

Vorhandener Anteil Naturverjiingung

Summe 100

|bitte Schaltflache fiur die Zuwendungsberechnung aktivieren |

O Misch-Typ (mind. 40% Laubholzanteil auf der Flache bzw. mind.

30% Laubholz und 30% Tanne)

Berechnung der Zuwendung fir Misch-Typ (1,70 €/Stiick)

€/Stck Anzahl ergibt €
Grundfordersatz 1,70 0
zertifizierte Pflanzen 0,10 0,00
Zuschlag Weil3tanne (nicht fiir Wildlinge) 0,10 0,00
Wildlinge 0,50 [ ] 0,00
Voraussichtl. Nettokosten Saat/Grof3pfi. |:|
Summe Zuwendung 0,00

Zusatzangaben bei Wiederaufforstung:

naturnahen Laub- und Mischwald

Bodenschutzwaldkulisse)

Umbau von Nadelreinbestand oder nicht standortsgerechtem oder nicht klimatolerantem Bestand in einen stabilen

Wiederherstellung in einen stabilen naturnahen Laub- und Mischbestand als Folge von
l:‘ [ ] Eschentriebsterben [ | Sonstigem Naturereignis:

Entwicklung zu einem stabilen naturnahen Bodenschutzwald im Privatwald < 200 ha (innerhalb

Weiterentwicklung eines naturnahen Bestandes zu einem naturnahen stabilen und strukturreichen Laub- und
Mischbestand unter der MaRgabe, dass eine Anreicherung mit klimatoleranten Mischbaumarten erfolgt

|Aktue|le Seite drucken | | zu Detailplanung WET

Stand 01.06.2025


https://foerderung.landwirtschaft-bw.de/pb/site/pbs-bw-new/get/documents/MLR.LEL/PB5Documents/mlr/Foerderwegweiser/Nachhaltige_Waldwirtschaft/Antrag/C_F%C3%B6rderantr%C3%A4ge_Unterlagen_14-20/Merkbl%C3%A4tter/Anlage_1_Waermeklimat_Eignung.pdf?attachment=true

2u Deaipianing WET lel TITTTITTT]

Waldort bzw. Gemarkung/FIst-Nr.:

11 WET Douglasien - Mischwald

Pflanzflache: I:I ha D Ich habe die Hinweise zu den FFH-
Lebensraumtypvorgaben, Mischungsformen
Anzahl Pflanzen: 0 Stuck und GroRpflanzen zur Kenntnis genommen.
BA-Anteil% an
Gesamtflache
B t Planun forderfahige
aumart ; . Rahmen 9 | pflanzverband | Stiick/Flache | Pflanzenzahl/
*(nicht heimisch, max. Flachenanteil 49%) (%) Flache
[Douglasie* (3-6 x 2 m) | I | [ [ "X |
Einzelnachweis fiir Saat/GroRpflanzen 49 |:]
Vorhandener Anteil Naturverjiingung |:]
sonstiger Nadelbaum
|bitte auswahlen | I [ [ [ | I
|bitte auswahlen | I [ [ | x| I
|bitte auswahlen | 0-11 | [ [ | | |
|bitte auswahlen | | [ X | |
Einzelnachweis fiir Saat/GrofR3pflanzen
Vorhandener Anteil Naturverjingung
Laubbaum
[bitte auswéhlen I I [ [T | I
[bitte auswéhlen I I [ [T | I
[bitte auswahlen | 40-51 | | | || |
|bitte auswahlen | I | | || I
Einzelnachweis fiir Saat/Gro3pflanzen
Vorhandener Anteil Naturverjingung
Summe 100 0 0 0
|bitte Schaltflache fiir die Zuwendungsberechnung aktivieren |
O Misch-Typ (mind. 40% Laubholzanteil auf der Flache)
Berechnung der Zuwendung fir Misch-Typ (1,70 €/Stiick)
€/Stck Anzahl ergibt €
Grundférdersatz 1,70 0
zertifizierte Pflanzen 0,10 I:I 0,00
Zuschlag Weil3tanne (nicht fiir Wildlinge) 0,10 0,00
Wildlinge 0,50 0,00
Voraussichtl. Nettokosten Saat/Grof3pfl. |:| 0,00
Summe Zuwendung 0,00

Zusatzangaben bei Wiederaufforstung:

Umbau von Nadelreinbestand oder nicht standortsgerechtem oder nicht klimatolerantem Bestand in einen stabilen
naturnahen Laub- und Mischwald

Wiederherstellung in einen stabilen naturnahen Laub- und Mischbestand als Folge von
Eschentriebsterben  [_| Sonstigem Naturereignis:

Entwicklung zu einem stabilen naturnahen Bodenschutzwald im Privatwald < 200 ha (innerhalb
Bodenschutzwaldkulisse)

Weiterentwicklung eines naturnahen Bestandes zu einem naturnahen stabilen und strukturreichen Laub- und
Mischbestand unter der MaRRgabe, dass eine Anreicherung mit klimatoleranten Mischbaumarten erfolgt

|Aktuelle Seite drucken | | zu Detailplanung WET Stand 01.06.2025



https://foerderung.landwirtschaft-bw.de/pb/site/pbs-bw-new/get/documents/MLR.LEL/PB5Documents/mlr/Foerderwegweiser/Nachhaltige_Waldwirtschaft/Antrag/C_F%C3%B6rderantr%C3%A4ge_Unterlagen_14-20/Merkbl%C3%A4tter/Anlage_1_Waermeklimat_Eignung.pdf?attachment=true

zu Detailplanung  WET

lel [ITTTTTTT]

Waldort bzw. Gemarkung/FIst-Nr.:

12 WET Kiefern - Mischwald
Es handelt sich um einen FFH-LebensraumtypO neiana

Pflanzflache:

[ ]

ha

Anzahl Pflanzen: 0

Stick

L

Ich habe die Hinweise zu den FFH-
Lebensraumtypvorgaben, Mischungsformen
und GroRpflanzen zur Kenntnis genommen.

Baumart
*(nicht heimisch, max. Flachenanteil 49%)

BA-Anteil% an
Gesamtflache

Rahmen

Planung
(%)

Pflanzverband

Stiick/Flache

forderfahige
Pflanzenzahl/
Flache

[Kiefer (2,5-3 x 1,5 m)

|Kiefer im Maikafergebiet (2 x 1 m)

Vorhandener Anteil Naturverjiingung

Einzelnachweis flir Saat/GroR3pflanzen

| 50-60

| x|
X |

sonstiger Nadelbaum

|bitte auswahlen

|bitte auswahlen

|bitte auswahlen

[bitte auswéhlen

Vorhandener Anteil Naturverjiingung

Einzelnachweis fiir Saat/Grol3pflanzen

@
[AY
o

i

X X X X

Laubbaum

[bitte auswéhlen

[bitte auswéhlen

[bitte auswahlen

|bitte auswahlen

Vorhandener Anteil Naturverjiingung

Einzelnachweis flur Saat/GroR3pflanzen

1Al

X X X X

Il

Summe

100

[bitte Schaltflache fiir die Zuwendungsberechnung aktivieren |

O Misch-Typ (mind. 40% Laubholzanteil auf der Flache)

Grundfordersatz

€l

Stck
1,70

Berechnung der Zuwendung fir Misch-Typ (1,70 €/Stiick)

Anzahl

ergibt €

zertifizierte Pflanzen

0,10

0,00

Zuschlag Weildtanne (nicht fiir Wildlinge)

0,10

0,00

Wildlinge

0,50

L

0,00

Voraussichtl. Nettokosten Saat/Grof3pfi. |:|

Summe Zuwendung

0,00

[ ]Eschentriebsterben

Bodenschutzwaldkulisse)

Zusatzangaben bei Wiederaufforstung:

[ ] Sonstigem Naturereignis:

Umbau von Nadelreinbestand oder nicht standortsgerechtem oder nicht klimatolerantem Bestand in einen stabilen
naturnahen Laub- und Mischwald

Wiederherstellung in einen stabilen naturnahen Laub- und Mischbestand als Folge von

Entwicklung zu einem stabilen naturnahen Bodenschutzwald im Privatwald < 200 ha (innerhalb

Weiterentwicklung eines naturnahen Bestandes zu einem naturnahen stabilen und strukturreichen Laub- und
Mischbestand unter der MaRgabe, dass eine Anreicherung mit klimatoleranten Mischbaumarten erfolgt

|Aktuelle Seite drucken | |

zu Detailplanung WET

Stand 01.06.2025


https://foerderung.landwirtschaft-bw.de/pb/site/pbs-bw-new/get/documents/MLR.LEL/PB5Documents/mlr/Foerderwegweiser/Nachhaltige_Waldwirtschaft/Antrag/C_F%C3%B6rderantr%C3%A4ge_Unterlagen_14-20/Merkbl%C3%A4tter/Anlage_1_Waermeklimat_Eignung.pdf?attachment=true

zu Detailplanung WET |

lel [ ITTTTTTT]

Waldort bzw. Gemarkung/FIst-Nr.:

13a WET Kiefern ZIEL Buchen - Mischwald (nur fur Wiederaufforstung moglich)

Es handelt sich um einen FFH-LebensraumtypO nein@ja

Pflanzflache:

e

O

Anzahl Pflanzen: 0

Stick

Ich habe die Hinweise zu den FFH-
Lebensraumtypvorgaben, Mischungsformen
und GroRpflanzen zur Kenntnis genommen.

Baumart
*(nicht heimisch, max. Flachenanteil 49%)

Rahmen

BA-Anteil% an
Gesamtflache

Planung

(%) Pflanzverband

Stiick/Flache

forderfahige
Pflanzenzahl/
Flache

|Buche (Rotbuche) (2 x 1 m)

Einzelnachweis fiir Saat/GroRpflanzen
Vorhandener Anteil Naturverjingung

|

40-80

sonstiger Laubbaum

|bitte auswahlen

|bitte auswahlen

|bitte auswahlen

|bitte auswahlen

Einzelnachweis flir Saat/Gro3pflanzen
Vorhandener Anteil Naturverjungung

[T

X X X X

|

Nadelbaum

|bitte auswahlen

|bitte auswahlen

|bitte auswahlen

|bitte auswahlen

Einzelnachweis flur Saat/GroR3pflanzen
Vorhandener Anteil Naturverjungung

0-50

X X X X

|

Summe

100

|bitte Schaltflache fiir die Zuwendungsberechnung aktivieren |

O Misch-Typ (mind. 40% Laubholzanteil auf der Flache)

O Lbh-Typ (mind. 80% Laubholzanteil auf der Flache)

Berechnung der Zuwendung fur Misch-Typ (1,70 €/Stlick) oder Lbh-Typ (1,80 €/Stlick)
€/Stck Anzahl ergibt €
Grundfordersatz 1,70 0.1,80 0
zertifizierte Pflanzen 0,10 |:| 0,00
Zuschlag WeiRRtanne (nicht fiir Wildiinge) 0,10 [ ] 0,00
Wildlinge 0,50 0,00
Voraussichtl. Nettokosten Saat/Grof3pfi. |:| 0,00
Summe Zuwendung 0,00

[ ] Eschentriebsterben

Bodenschutzwaldkulisse)

[ ] Sonstigem Naturereignis:

Zusatzangaben bei Wiederaufforstung:

Umbau von Nadelreinbestand oder nicht standortsgerechtem oder nicht klimatolerantem Bestand in einen stabilen
naturnahen Laub- und Mischwald

Wiederherstellung in einen stabilen naturnahen Laub- und Mischbestand als Folge von

Entwicklung zu einem stabilen naturnahen Bodenschutzwald im Privatwald < 200 ha (innerhalb

Weiterentwicklung eines naturnahen Bestandes zu einem naturnahen stabilen und strukturreichen Laub- und
Mischbestand unter der MaRRgabe, dass eine Anreicherung mit klimatoleranten Mischbaumarten erfolgt

|Aktue||e Seite drucken | |

zu Detailplanung WET

Stand 01.06.2025


https://foerderung.landwirtschaft-bw.de/pb/site/pbs-bw-new/get/documents/MLR.LEL/PB5Documents/mlr/Foerderwegweiser/Nachhaltige_Waldwirtschaft/Antrag/C_F%C3%B6rderantr%C3%A4ge_Unterlagen_14-20/Merkbl%C3%A4tter/Anlage_1_Waermeklimat_Eignung.pdf?attachment=true

[ zupetipanung wer Clel TITTTTTTT]

Waldort bzw. Gemarkung/FIst-Nr.:l |

13b WET Kiefern ZIEL Tannen — Mischwald (nur Wiederaufforstung moglich)
Es handelt sich um einen FFH-LebensraumtypOnein Oja

Pflanzflache: |:| ha D Ich habe die Hinweise zu den FFH-

Lebensraumtypvorgaben, Mischungsformen
Anzahl Pflanzen: 0 Stick und GroRRpflanzen zur Kenntnis genommen.

BA-Anteil% an
Gesamtflache

forderfahige
Pflanzverband Stiick/Flache | Pflanzenzahl/
Flache

Baumart Planung
*(nicht heimisch, max. Flachenanteil 49%) Rahmen (%)

[WeiRtanne (3 x 2-1,5 m) I I |
Einzelnachweis flir Saat/GroR3pflanzen 30-70 I I
Vorhandener Anteil Naturverjiingung | |

X X X

sonstiger Nadelbaum
|bitte auswahlen

|
|bitte auswahlen |
|
|

|bitte auswahlen
|bitte auswahlen

X X X X

Einzelnachweis fiir Saat/Grol3pflanzen :]

Vorhandener Anteil Naturverjiingung

Laubbaum
|bitte auswahlen

|
|bitte auswéhlen |
|
|

|bitte auswéhlen

X X X X

w
Q@
n
o

|bitte auswahlen

Einzelnachweis flur Saat/GroR3pflanzen

Vorhandener Anteil Naturverjiingung :]
0

Summe 100

|bitte Schaltflache fiir die Zuwendungsberechnung aktivieren |

O Misch-Typ (mind. 40% Laubholzanteil auf der Flache bzw. mind. 30% Laubholz und 30% Tanne)

Berechnung der Zuwendung fir Misch-Typ (1,70 €/Stiick)

€/Stck Anzahl ergibt €

Grundfordersatz 1,70 0
zertifizierte Pflanzen 0,10 I:I 0,00
Zuschlag Weil3tanne (nicht fiir Wildlinge) 0,10 |—| 0,00
Wildlinge 0,50 [ ] 0,00
Summe Zuwendung 0,00

Zusatzangaben bei Wiederaufforstung:

Umbau von Nadelreinbestand oder nicht standortsgerechtem oder nicht klimatolerantem Bestand in einen stabilen
naturnahen Laub- und Mischwald

Wiederherstellung in einen stabilen naturnahen Laub- und Mischbestand als Folge von
[ ]Eschentriebsterben || Sonstigem Naturereignis:

Entwicklung zu einem stabilen naturnahen Bodenschutzwald im Privatwald < 200 ha (innerhalb
Bodenschutzwaldkulisse)

Weiterentwicklung eines naturnahen Bestandes zu einem naturnahen stabilen und strukturreichen Laub- und
Mischbestand unter der MalRgabe, dass eine Anreicherung mit klimatoleranten Mischbaumarten erfolgt

| Aktuelle Seite drucken | | zu Detailplanung  WET | Stand 01.06.2025
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Hinweise zum FFH-Lebensraumtyp. zur Mischungsform und zu
Einzelnachweis und GroRpflanze

1. FFH-Lebensraumtyp (FFH-LRT) - TANNEN-MISCHWALD
Im FFH-LRT darf der Anteil nicht lebensraumtypischer Mischbaumarten, unabhangig von der
Altersphase, max. 30% betragen.

Lebensraumtypische Baumarten sind nach regionaler oder standértlicher Auspragung”:

9410: Ta, Bi, Fi, Kie, Vb, Bu(z), BAh(z), Ei(z), Meb(z), As(d)

9110: Bu, Ta(z), BAh(n), Bi(l), HBu(n, z), EKa(z), Fi(z), TEi(z), Meb(l, z), Vb(l), SEi(z),Kie(d),
WLi (n)

9130: Bu, BAh, Es, SAh, FAh, SEi (z), TEi (z), HBu, SLi, Kir, Ta(z), Eib, Meb

9140: Ta, Bu,BAh, Es, Fi (vereinzelt), Berg-Ul, Vb

2. Mischungsform

Es sind nur solche Mischungsformen forderfahig, bei denen die Beimischung auf Dauer

gesichert ist. Grundsatzlich muss die Beimischung mindestens gruppenweise (9 > 15 m/

mind. 0,02 ha bzw. mind. 15 m Streifenbreite bei Reihenpflanzung) erfolgen.

Kleinbestandsweise Mischungen (d > 70 m bzw. > 0,5 ha) sind nicht zuwendungsfahig.

Einzel- und Reihenbeimischungen (Ausnahme dienende und seltene Baumarten) sind

ebenfalls nicht zuwendungsfahig. Baumarten, die in Baden-W rttemberg nicht heimisch sind,

durfen maximal 49% der Pflanz- oder Saatflache einnehmen (z.B. Douglasie, Roteiche).

Solche Baumarten sind in der Auswahlliste mit ,,* “ gekennzeichnet.

3. Einzelnachweis und GroRBpflanzen

GroBpflanze:

Forderfahig sind nur Pappeln im Pflanzverband 5-10 x 5-10 m und Eichen (aber nur in der
Weichholzaue und der tiefen Hartholzaue) im Pflanzrahmen 3-6 x 1-2 m (aber mind. 1.200
und max. 2.000 Eichen/ ha).

Einzelnachweis:
Bei einer Abrechnung tber Einzelnachweis muss eine Projektbeschreibung beigelegt werden

aus der Hinweise zu Pflanzenzahl, Pflanzverband, Standort, Herleitung der Kosten, etc.

hervorgehen.

! d: Arten stark saurer oder devastierter Standorte

n: Arten mafRig nahrstoffreicher Standorte

I: Arten lichter Waldentwicklungsphasen und der Waldsdaume

z: nur regional oder zonal vorkommende Arten (Details s. WBK-Kartierhandbuch)
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Hinweise zum FFH-Lebensraumtyp. zur Mischungsform und zu
Einzelnachweis und GroRRpflanze

1. FFH-Lebensraumtyp (FFH-LRT) - KIEFERN-MISCHWALD

Im FFH-LRT 91U0 darf der Anteil nicht lebensraumtypischer Mischbaumarten max. 30%
betragen.

Lebensraumtypische Baumarten sind Kie, SEi, Bu.

2. Mischungsform

Es sind nur solche Mischungsformen forderfahig, bei denen die Beimischung auf Dauer
gesichert ist. Grundsatzlich muss die Beimischung mindestens gruppenweise (J > 15 m/
mind. 0,02 ha bzw. mind. 15 m Streifenbreite bei Reihenpflanzung) erfolgen.
Kleinbestandsweise Mischungen (d > 70 m bzw. > 0,5 ha) sind nicht zuwendungsfahig.
Einzel- und Reihenbeimischungen (Ausnahme dienende und seltene Baumarten) sind
ebenfalls nicht zuwendungsfahig. Baumarten, die in Baden-Wurttemberg nicht heimisch sind,
durfen maximal 49% der Pflanz- oder Saatflache einnehmen (z.B. Douglasie, Roteiche).

Solche Baumarten sind in der Auswahlliste mit ,,* “ gekennzeichnet.

3. Einzelnachweis und GroRpflanzen

GroBpflanze:

Forderfahig sind nur Pappeln im Pflanzverband 5-10 x 5-10 m und Eichen (aber nur in der
Weichholzaue und der tiefen Hartholzaue) im Pflanzrahmen 3-6 x 1-2 m (aber mind. 1.200
und max. 2.000 Eichen/ ha).

Einzelnachweis:
Bei einer Abrechnung tber Einzelnachweis muss eine Projektbeschreibung beigelegt

werden, aus der Hinweise zu Pflanzenzahl, Pflanzverband, Standort, Herleitung der Kosten,

etc. hervorgehen.
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Hinweise zum FFH-Lebensraumtyp. zur Mischungsform und zu
Einzelnachweis und GroRpflanze

1. FFH-Lebensraumtyp (FFH-LRT) —Kiefer- Ziel BUCHEN -MISCHWALD

Im FFH-LRT 91U0 darf der Anteil nicht lebensraumtypischer Mischbaumarten max. 30%
betragen.

Lebensraumtypische Baumarten sind Kie, (SEi), (TEi), (Els), (Meb), (FAh), (Bu).

2. Mischungsform

Es sind nur solche Mischungsformen forderfahig, bei denen die Beimischung auf Dauer
gesichert ist. Grundsatzlich muss die Beimischung mindestens gruppenweise (J > 15 m/
mind. 0,02 ha bzw. mind. 15 m Streifenbreite bei Reihenpflanzung) erfolgen.
Kleinbestandsweise Mischungen (d > 70 m bzw. > 0,5 ha) sind nicht zuwendungsfahig.
Einzel- und Reihenbeimischungen (Ausnahme dienende und seltene Baumarten) sind
ebenfalls nicht zuwendungsfahig. Baumarten, die in Baden-Wirttemberg nicht heimisch sind,
durfen maximal 49% der Pflanz- oder Saatflache einnehmen (z.B. Douglasie, Roteiche).

Solche Baumarten sind in der Auswahlliste mit ,,* “ gekennzeichnet.

3. Einzelnachweis und GroRBpflanzen

GroBpflanze:

Forderfahig sind nur Pappeln im Pflanzverband 5-10 x 5-10 m und Eichen (aber nur in der
Weichholzaue und der tiefen Hartholzaue) im Pflanzrahmen 3-6 x 1-2 m (aber mind. 1.200
und max. 2.000 Eichen/ ha).

Einzelnachweis:
Bei einer Abrechnung tber Einzelnachweis muss eine Projektbeschreibung beigelegt

werden, aus der Hinweise zu Pflanzenzahl, Pflanzverband, Standort, Herleitung der Kosten,

etc. hervorgehen.
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Hinweise zum FFH-Lebensraumtyp. zur Mischungsform und zu
Einzelnachweis und GroRpflanze

1. FFH-Lebensraumtyp (FFH-LRT) — Kiefer- Ziel TANNEN-MISCHWALD

Im FFH-LRT 91UO0 darf der Anteil nicht lebensraumtypischer Mischbaumarten max. 30%
betragen.

Lebensraumtypische Baumarten sind Kie, (SEi), (TEi), (Els), (Meb), (FAh), (Bu).

2. Mischungsform

Es sind nur solche Mischungsformen forderfahig, bei denen die Beimischung auf Dauer
gesichert ist. Grundsatzlich muss die Beimischung mindestens gruppenweise (J > 15 m/
mind. 0,02 ha bzw. mind. 15 m Streifenbreite bei Reihenpflanzung) erfolgen.
Kleinbestandsweise Mischungen (d > 70 m bzw. > 0,5 ha) sind nicht zuwendungsfahig.
Einzel- und Reihenbeimischungen (Ausnahme dienende und seltene Baumarten) sind
ebenfalls nicht zuwendungsfahig. Baumarten, die in Baden-Wirttemberg nicht heimisch sind,
durfen maximal 49% der Pflanz- oder Saatflache einnehmen (z.B. Douglasie, Roteiche).

Solche Baumarten sind in der Auswahlliste mit ,,* “ gekennzeichnet.

3. Einzelnachweis und GroRBpflanzen

GroBpflanze:

Forderfahig sind nur Pappeln im Pflanzverband 5-10 x 5-10 m und Eichen (aber nur in der
Weichholzaue und der tiefen Hartholzaue) im Pflanzrahmen 3-6 x 1-2 m (aber mind. 1.200
und max. 2.000 Eichen/ ha).

Einzelnachweis:
Bei einer Abrechnung tber Einzelnachweis muss eine Projektbeschreibung beigelegt

werden, aus der Hinweise zu Pflanzenzahl, Pflanzverband, Standort, Herleitung der Kosten,

etc. hervorgehen.
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Hinweise zum FFH-Lebensraumtyp. zur Mischungsform und zu
Einzelnachweis und GroRpflanze

1. FFH-Lebensraumtyp (FFH-LRT) - BUCHEN-LAUBBAUM-MISCHWALD

Im Buchenwald-LRT darf der Anteil nicht lebensraumtypischer Mischbaumarten, unabhangig

von der Altersphase, max. 30% betragen.

Lebensraumtypische Baumarten sind nach regionaler oder standértlicher Auspragung”:

9110: Bu, Ta(z), BAh(n), Bi(l), HBu(n, z), EKa(z), Fi(z), TEi(z), Meb(l, z), Vb(l), SEi(z),
Kie(d), WLi(n)

9130: Bu, BAh, Es, SAh, FAh, SEi((z), TEi(z), HBu, SLi, Kir, Ta(z), Eib, Meb

9150: FAh, Es, TEi, Meb, Els, SLi, WLiI

91U0: Kie, Vb, TEi(z), Meb(z), FAh(z)

2. Mischungsform

Es sind nur solche Mischungsformen forderfahig, bei denen die Beimischung auf Dauer
gesichert ist. Grundsatzlich muss die Beimischung mindestens gruppenweise (& > 15 m/
mind. 0,02 ha bzw. mind. 15 m Streifenbreite bei Reihenpflanzung) erfolgen.
Kleinbestandsweise Mischungen (d > 70 m bzw. > 0,5 ha) sind nicht zuwendungsfahig.
Einzel- und Reihenbeimischungen (Ausnahme dienende und seltene Baumarten) sind
ebenfalls nicht zuwendungsfahig. Baumarten, die in Baden-W rttemberg nicht heimisch sind,
durfen maximal 49% der Pflanz- oder Saatflache einnehmen (z.B. Douglasie, Roteiche).

Solche Baumarten sind in der Auswahlliste mit ,,* “ gekennzeichnet.

3. Einzelnachweis und GroRBpflanzen

GroBpflanze:

Forderfahig sind nur Pappeln im Pflanzverband 5-10 x 5-10 m und Eichen (aber nur in der
Weichholzaue und der tiefen Hartholzaue) im Pflanzrahmen 3-6 x 1-2 m (aber mind. 1.200
und max. 2.000 Eichen/ ha).

Einzelnachweis:
Bei einer Abrechnung tber Einzelnachweis muss eine Projektbeschreibung beigelegt

werden, aus der Hinweise zu Pflanzenzahl, Pflanzverband, Standort, Herleitung der Kosten,

etc. hervorgehen.

! d: Arten stark saurer oder devastierter Standorte

n: Arten maRig nahrstoffreicher Standorte

I: Arten lichter Waldentwicklungsphasen und der Waldsaume

z: nur regional oder zonal vorkommende Arten (Details s. WBK-Kartierhandbuch)
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Hinweise zum FFH-Lebensraumtyp. zur Mischungsform und zu
Einzelnachweis und GroRpflanze

1. FFH-Lebensraumtyp (FFH-LRT) - BUCHEN-NADELBAUM-MISCHWALD

Im Buchenwald-LRT darf der Anteil nicht lebensraumtypischer Mischbaumarten —

unabhangig von der Altersphase - max. 30% betragen.

Lebensraumtypische Baumarten sind nach regionaler oder standértlicher Auspragung”:

9110: Bu, Ta(z), BAh(n), Bi(l), HBu(n, z), EKa(z), Fi(z), TEi(z), Meb(l, z), Vb(l), SEi(z),
Kie(d), WLi (n)

9130: Bu, BAh, Es, SAh, FAh, SEi (z), TEi (z), HBu, SLi, Kir, Ta(z), Eib, Meb

9140: Bu, BAh, Ta, Fi, Vb, (Es), (BUI)

2. Mischungsform

Es sind nur solche Mischungsformen forderfahig, bei denen die Beimischung auf Dauer
gesichert ist. Grundsatzlich muss die Beimischung mindestens gruppenweise (& > 15 m/
mind. 0,02 ha bzw. mind. 15 m Streifenbreite bei Reihenpflanzung) erfolgen.
Kleinbestandsweise Mischungen (d > 70 m bzw. > 0,5 ha) sind nicht zuwendungsfahig.
Einzel- und Reihenbeimischungen (Ausnahme dienende und seltene Baumarten) sind
ebenfalls nicht zuwendungsfahig. Baumarten, die in Baden-W rttemberg nicht heimisch sind,
durfen maximal 49% der Pflanz- oder Saatflache einnehmen (z.B. Douglasie, Roteiche).

Solche Baumarten sind in der Auswahlliste mit ,,* “ gekennzeichnet.

3. Einzelnachweis und GroRBpflanzen

GroBpflanze:

Forderfahig sind nur Pappeln im Pflanzverband 5-10 x 5-10 m und Eichen (aber nur in der
Weichholzaue und der tiefen Hartholzaue) im Pflanzrahmen 3-6 x 1-2 m (aber mind. 1.200
und max. 2.000 Eichen/ ha).

Einzelnachweis:
Bei einer Abrechnung tber Einzelnachweis muss eine Projektbeschreibung beigelegt

werden, aus der Hinweise zu Pflanzenzahl, Pflanzverband, Standort, Herleitung der Kosten,

etc. hervorgehen.

! d: Arten stark saurer oder devastierter Standorte

n: Arten maRig nahrstoffreicher Standorte

I: Arten lichter Waldentwicklungsphasen und der Waldsaume

z: nur regional oder zonal vorkommende Arten (Details s. WBK-Kartierhandbuch)





		2. Mischungsform

		3. Einzelnachweis und Großpflanzen

		Großpflanze:

		Einzelnachweis:






Hinweise zum FFH-Lebensraumtyp. zur Mischungsform und zu
Einzelnachweis und GroRpflanze

1. FFH-Lebensraumtyp (FFH-LRT) — STIELEICHEN-MISCHWALD

Im FFH-LRT darf der Anteil nicht lebensraumtypischer Mischbaumarten —

unabhangig von der Altersphase - max. 30% betragen.

Lebensraumtypische Baumarten sind nach regionaler oder standértlicher Auspragung”:

9160: HBu, SEi, WLi, REr, Es, FAh, BAh, TEi, Kir, Bi (I), Wei (I), Ta (z), Wildobst (1), Ul, Bu

9190: Bi, SEi, TEi, Kie, WLi, Bu, Wei (I), As, Vb

91F0: Es, SEi, FUI, Flatter-Ul, SPa (Schwarz-Pa), aPa (Silber- u. Grau-Pa), TKir, FAh,
BAh (z), HBu, WLi, Grau-Er, Apfel

2. Mischungsform

Es sind nur solche Mischungsformen forderfahig, bei denen die Beimischung auf Dauer
gesichert ist. Grundsatzlich muss die Beimischung mindestens gruppenweise (9 > 15 m/
mind. 0,02 ha bzw. mind. 15 m Streifenbreite bei Reihenpflanzung) erfolgen.
Kleinbestandsweise Mischungen (d > 70 m bzw. > 0,5 ha) sind nicht zuwendungsfahig.
Einzel- und Reihenbeimischungen (Ausnahme dienende und seltene Baumarten) sind
ebenfalls nicht zuwendungsfahig. Baumarten, die in Baden-W rttemberg nicht heimisch sind,
durfen maximal 49% der Pflanz- oder Saatflache einnehmen (z.B. Douglasie, Roteiche).

Solche Baumarten sind in der Auswahlliste mit ,,* “ gekennzeichnet.

3. Einzelnachweis und GroRBpflanzen

GroBpflanze:

Fdrderfahig sind nur Pappeln im Pflanzverband 5-10 x 5-10 m und Eichen (aber nur in der
Weichholzaue und der tiefen Hartholzaue) im Pflanzrahmen 3-6 x 1-2 m (aber mind. 1.200
und max. 2.000 Eichen/ ha).

Einzelnachweis:
Bei einer Abrechnung tber Einzelnachweis muss eine Projektbeschreibung beigelegt

werden, aus der Hinweise zu Pflanzenzahl, Pflanzverband, Standort, Herleitung der Kosten,

etc. hervorgehen.

! d: Arten stark saurer oder devastierter Standorte

n: Arten maRig nahrstoffreicher Standorte

I: Arten lichter Waldentwicklungsphasen und der Waldsaume

z: nur regional oder zonal vorkommende Arten (Details s. WBK-Kartierhandbuch)
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Hinweise zum FFH-Lebensraumtyp. zur Mischungsform und zu
Einzelnachweis und GroRpflanze

1. FFH-Lebensraumtyp (FFH-LRT) - TRAUBENEICHEN-MISCHWALD

Im FFH-LRT darf der Anteil nicht lebensraumtypischer Mischbaumarten —

unabhangig von der Altersphase - max. 30% betragen.

Lebensraumtypische Baumarten sind nach regionaler oder standértlicher Auspragung”:
9170: HBu, TEi, SLi, FAh, Els, SEi, Kir(l), Spei, SAh(z), WLi(z), As(l), Ul(z), Bu(z), Ta(z)
9190: Bu, TEi, SEi, HBu, Kie, WLi, Bi, Vb(l)

2. Mischungsform

Es sind nur solche Mischungsformen férderfahig, bei denen die Beimischung auf Dauer
gesichert ist. Grundsatzlich muss die Beimischung mindestens gruppenweise (J > 15 m/
mind. 0,02 ha bzw. mind. 15 m Streifenbreite bei Reihenpflanzung) erfolgen.
Kleinbestandsweise Mischungen (d > 70 m bzw. > 0,5 ha) sind nicht zuwendungsfahig.
Einzel- und Reihenbeimischungen (Ausnahme dienende und seltene Baumarten) sind
ebenfalls nicht zuwendungsfahig. Baumarten, die in Baden-W rttemberg nicht heimisch sind,
durfen maximal 49% der Pflanz- oder Saatflache einnehmen (z.B. Douglasie, Roteiche).

Solche Baumarten sind in der Auswahlliste mit ,,* “ gekennzeichnet.

3. Einzelnachweis und GroRBpflanzen

GroBpflanze:

Forderfahig sind nur Pappeln im Pflanzverband 5-10 x 5-10 m und Eichen (aber nur in der
Weichholzaue und der tiefen Hartholzaue) im Pflanzrahmen 3-6 x 1-2 m (aber mind. 1.200
und max. 2.000 Eichen/ ha).

Einzelnachweis:
Bei einer Abrechnung tber Einzelnachweis muss eine Projektbeschreibung beigelegt

werden, aus der Hinweise zu Pflanzenzahl, Pflanzverband, Standort, Herleitung der Kosten,

etc. hervorgehen.

! d: Arten stark saurer oder devastierter Standorte

n: Arten maRig nahrstoffreicher Standorte

I: Arten lichter Waldentwicklungsphasen und der Waldsaume

z: nur regional oder zonal vorkommende Arten (Details s. WBK-Kartierhandbuch)
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Hinweise zum FFH-Lebensraumtyp. zur Mischungsform und zu
Einzelnachweis und GroRpflanze

1. FFH-Lebensraumtyp (FFH-LRT) - BUNTLAUB-MISCHWALD

Im FFH-LRT darf der Anteil nicht lebensraumtypischer Mischbaumarten max. 30% betragen.

Lebensraumtypische Baumarten sind nach regionaler oder standortlicher Auspragung”:

9160: HBu, SEi, WLi, REr, Es, FAh, BAh, TEi, Kir, Bi(l), Wei(l), Ta(z), Wildobst(l), Ul, Bu

9170: HBu, TEi, SLi, FAh, Els, SEi, Kir(l), Spei, SAh(z), WLi(z), As(l), Ul(z), Bu(z), Ta(z)

9180: Ta, SAh, BAh, Bu, Es, Fi (Adelegg, vereinzelt), WLi, SLi, Berg-Ul

91EO: BAh, REr, Grau-Er, Es, SPa, SEi, Silber-Wei, Bruch-Wei, Fahl-Wei, Flatter-Ul, TKir

91FO0: Es, SEi, Feld-Ul, Flatter-Ul, SPa (Schwarz-Pa), aPa (Silber- u. Grau-Pa), TKir, FAh,
BAh(z), HBu, WLi, Grau-Er, Apfel

2. Mischungsform

Es sind nur solche Mischungsformen forderfahig, bei denen die Beimischung auf Dauer
gesichert ist. Grundsatzlich muss die Beimischung mindestens gruppenweise (J > 15 m/
mind. 0,02 ha bzw. mind. 15 m Streifenbreite bei Reihenpflanzung) erfolgen.
Kleinbestandsweise Mischungen (d > 70 m bzw. > 0,5 ha) sind nicht zuwendungsfahig.
Einzel- und Reihenbeimischungen (Ausnahme dienende und seltene Baumarten) sind
ebenfalls nicht zuwendungsfahig. Baumarten, die in Baden-W rttemberg nicht heimisch sind,
durfen maximal 49% der Pflanz- oder Saatflache einnehmen (z.B. Douglasie, Roteiche).

Solche Baumarten sind in der Auswahlliste mit ,,* “ gekennzeichnet.

3. Einzelnachweis und GroRBpflanzen

GroBpflanze:

Forderfahig sind nur Pappeln im Pflanzverband 5-10 x 5-10 m und Eichen (aber nur in der
Weichholzaue und der tiefen Hartholzaue) im Pflanzrahmen 3-6 x 1-2 m (aber mind. 1.200
und max. 2.000 Eichen/ ha).

Einzelnachweis:
Bei einer Abrechnung tber Einzelnachweis muss eine Projektbeschreibung beigelegt

werden, aus der Hinweise zu Pflanzenzahl, Pflanzverband, Standort, Herleitung der Kosten,

etc. hervorgehen.

! d: Arten stark saurer oder devastierter Standorte

n: Arten maRig nahrstoffreicher Standorte

I: Arten lichter Waldentwicklungsphasen und der Waldsaume

z: nur regional oder zonal vorkommende Arten (Details s. WBK-Kartierhandbuch)





		1. FFH-Lebensraumtyp (FFH-LRT) – BUNTLAUB-MISCHWALD

		2. Mischungsform

		3. Einzelnachweis und Großpflanzen

		Großpflanze:

		Einzelnachweis:






Hinweise zum FFH-Lebensraumtyp. zur Mischungsform und zu
Einzelnachweis und GroRpflanze

1. Mischungsform

Es sind nur solche Mischungsformen forderfahig, bei denen die Beimischung auf Dauer
gesichert ist. Grundsatzlich muss die Beimischung mindestens gruppenweise (J > 15 m/
mind. 0,02 ha bzw. mind. 15 m Streifenbreite bei Reihenpflanzung) erfolgen.
Kleinbestandsweise Mischungen (d > 70 m bzw. > 0,5 ha) sind nicht zuwendungsfahig.
Einzel- und Reihenbeimischungen (Ausnahme dienende und seltene Baumarten) sind
ebenfalls nicht zuwendungsfahig. Baumarten, die in Baden-Wirttemberg nicht heimisch sind,
durfen maximal 49% der Pflanz- oder Saatflache einnehmen (z.B. Douglasie, Roteiche).

Solche Baumarten sind in der Auswabhlliste mit ,,* “ gekennzeichnet.

2. Einzelnachweis und GroRBpflanzen

GroBpflanze:

Forderfahig sind nur Pappeln im Pflanzverband 5-10 x 5-10 m und Eichen (aber nur in der
Weichholzaue und der tiefen Hartholzaue) im Pflanzrahmen 3-6 x 1-2 m (aber mind. 1.200
und max. 2.000 Eichen/ ha).

Einzelnachweis:
Bei einer Abrechnung tber Einzelnachweis muss eine Projektbeschreibung beigelegt

werden, aus der Hinweise zu Pflanzenzahl, Pflanzverband, Standort, Herleitung der Kosten,

etc. hervorgehen.





		1. Mischungsform

		2. Einzelnachweis und Großpflanzen

		Großpflanze:

		Einzelnachweis:






Hinweise zum FFH-Lebensraumtyp. zur Mischungsform und zu
Einzelnachweis und GroRRpflanze

1. FFH-Lebensraumtyp (FFH-LRT) —FICHTEN-MISCHWALD

Im FFH-LRT 9410 darf der Anteil nicht lebensraumtypischer Mischbaumarten max. 30%
betragen.

Lebensraumtypische Baumarten sind nach regionaler oder standortlicher Auspragung’ Fi,
Ta, Bi, Kie, Vb, Bu(z), BAh(z), Ei(z), Meb(z), As(d).

2. Mischungsform

Es sind nur solche Mischungsformen férderfahig, bei denen die Beimischung auf Dauer
gesichert ist. Grundsatzlich muss die Beimischung mindestens gruppenweise (J > 15 m/
mind. 0,02 ha bzw. mind. 15 m Streifenbreite bei Reihenpflanzung) erfolgen.
Kleinbestandsweise Mischungen (d > 70 m bzw. > 0,5 ha) sind nicht zuwendungsfahig.
Einzel- und Reihenbeimischungen (Ausnahme dienende und seltene Baumarten) sind
ebenfalls nicht zuwendungsfahig. Baumarten, die in Baden-W rttemberg nicht heimisch sind,
durfen maximal 49% der Pflanz- oder Saatflache einnehmen (z.B. Douglasie, Roteiche).

Solche Baumarten sind in der Auswahlliste mit ,,* “ gekennzeichnet.

3. Einzelnachweis und GroRBpflanzen

GroBpflanze:

Forderfahig sind nur Pappeln im Pflanzverband 5-10 x 5-10 m und Eichen (aber nur in der
Weichholzaue und der tiefen Hartholzaue) im Pflanzrahmen 3-6 x 1-2 m (aber mind. 1.200
und max. 2.000 Eichen/ ha).

Einzelnachweis:
Bei einer Abrechnung tber Einzelnachweis muss eine Projektbeschreibung beigelegt

werden, aus der Hinweise zu Pflanzenzahl, Pflanzverband, Standort, Herleitung der Kosten,

etc. hervorgehen.

! d: Arten stark saurer oder devastierter Standorte

n: Arten maRig nahrstoffreicher Standorte

I: Arten lichter Waldentwicklungsphasen und der Waldsaume

z: nur regional oder zonal vorkommende Arten (Details s. WBK-Kartierhandbuch)





		1. FFH-Lebensraumtyp (FFH-LRT) – FICHTEN-MISCHWALD

		2. Mischungsform

		3. Einzelnachweis und Großpflanzen

		Großpflanze:

		Einzelnachweis:






Hinweise zum FFH-Lebensraumtyp. zur Mischungsform und zu
Einzelnachweis und GroRpflanze

1. FFH-Lebensraumtyp (FFH-LRT) — Fichte: Ziel TANNEN-MISCHWALD

Im FFH-LRT 9410 darf der Anteil nicht lebensraumtypischer Mischbaumarten max. 30%
betragen.

Lebensraumtypische Baumarten sind nach regionaler oder standortlicher Auspragung’
Fi, Ta, Bi, Kie, Vb, Bu(z), BAh(z), Ei(z), Meb(z), As(d).

2. Mischungsform

Es sind nur solche Mischungsformen férderfahig, bei denen die Beimischung auf Dauer
gesichert ist. Grundsatzlich muss die Beimischung mindestens gruppenweise (J > 15 m/
mind. 0,02 ha bzw. mind. 15 m Streifenbreite bei Reihenpflanzung) erfolgen.
Kleinbestandsweise Mischungen (d > 70 m bzw. > 0,5 ha) sind nicht zuwendungsfahig.
Einzel- und Reihenbeimischungen (Ausnahme dienende und seltene Baumarten) sind
ebenfalls nicht zuwendungsfahig. Baumarten, die in Baden-W rttemberg nicht heimisch sind,
durfen maximal 49% der Pflanz- oder Saatflache einnehmen (z.B. Douglasie, Roteiche).

Solche Baumarten sind in der Auswahlliste mit ,,* “ gekennzeichnet.

3. Einzelnachweis und GroRBpflanzen

GroBpflanze:

Forderfahig sind nur Pappeln im Pflanzverband 5-10 x 5-10 m und Eichen (aber nur in der
Weichholzaue und der tiefen Hartholzaue) im Pflanzrahmen 3-6 x 1-2 m (aber mind. 1.200
und max. 2.000 Eichen/ ha).

Einzelnachweis:
Bei einer Abrechnung tber Einzelnachweis muss eine Projektbeschreibung beigelegt

werden, aus der Hinweise zu Pflanzenzahl, Pflanzverband, Standort, Herleitung der Kosten,

etc. hervorgehen.

! d: Arten stark saurer oder devastierter Standorte

n: Arten maRig nahrstoffreicher Standorte

I: Arten lichter Waldentwicklungsphasen und der Waldsaume

z: nur regional oder zonal vorkommende Arten (Details s. WBK-Kartierhandbuch)





		1. FFH-Lebensraumtyp (FFH-LRT) – Fichte: Ziel TANNEN-MISCHWALD

		2. Mischungsform

		3. Einzelnachweis und Großpflanzen

		Großpflanze:

		Einzelnachweis:
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